
-==================�=----------...----------------......,,--..-----:'"'--' ________ """' __________________________ -r st tte GaratH, F'rlfz•Erler-Straße 21, 17 LindMarkus und Stephan Theune, sehen wohnen. Strittig war lange, ob die ravents. ,,Ich bin überzeugt, das hier sich die Theunes das wünschen Adamskostüm den vorbeiziehen- _20 Uhr · 
jetzt schon zufrieden aus. Vermut- sich mit einem großen Spa am Ufer ist das sc_hönste Spa in Deutsch- würden. Ein weiteres bestechendes den Kanuten auf dem ElMee zuwin-

Bürgersprechstunde der Polizei: 10_ lich, weil sie wissen, wie es hier vor noch wohl fühlen. Gibt es zu jeder land", sagt Stephan Theune. ,,Ach Argument kommt von Geschäfts- ken. Auch da ist Markus Theune 12 Uhr, Netzwerk Benrath, Calvinstr. 14; 11_. 
zwei Wochen aussah. Und auch vor Zeit, auch wenn der See zufriert, ge- was, in Europa", sagt sein Bruder führer Sören Schacht: ,,Wenn man entspannt: ,,Das interessiert nach l2 Uhr, Sistenichstr. 8,
14 Jahren. So lange, erzählt der Ge- nug Abstand zwischen Mensch und Markus. die Fahrt auf sich nimmt, ist das mit drei Tagen keinen mehr, ob da wer Bürgersprechstunde der Polizei Garath: 
schäftsfilhrer Sönke Schacht, sind Tier? Am Ende mussten die Theunes 500 Gäste pro Tag wollen die dem Eintrittspreis auch schon wie- nackt ist-weder auf der einen, noch 17 bis 18 Uhr, Dienststelle, Frankfurter Stra-
die ersten Gespräche jetzt her. Da- auf eine Idee ·verzichten, in die sie Theunes im Idealfall hier befrrüßen, der zweitrangig." , auf der anderen Seite." ßer 231 

Mehr als zehn Saunen gibt es auf dem Areal. Aus der 
Panorama-Sauna blickt man auf den Elbsee. 

Seit über 25 Jahren bauen und betreiben Markus und 
Stephan Theune Thermalbäder und Spas. 

Innen ist alles im balinesischen Stil gehalten . .,Das 
schönste Spa Deutschlands", finden die Theunes. 

l(unst-Power aus dem Reisholzer Hafen 

Der lange Weg zum 
Elbsee-Spa 

2003 Erste Gespräche zwischen 
der IDR und Theune Spa 

2007 Der Bebauungsplan wird er­
arbeitet und genehmigt. 

2012 Die Diskussion um Stege ver­
zögert das Projekt. 

2013 Die IDR verkauft das Gelände 
an Theune Spa. 

2015 Im November beginnen die 
Bauarbeiten.' 

Fünf Mitgliedervon „Kunst im Hafen" präsentieren bei „Die Grosse 2017" im Museum Kunstpalast ihre Werke. 
HOLTHAUSEN (schk) Für den einzel­
nen Künstler ist es eindeutig eine 
große Anerkennung seiner Arbeit, 
wenn ihm die Jury des Vereins Düs­
seldorfer Künstler die Möglichkeit 
eröffnet, bei der alljährlich stattfin­
denden „Grassen" im Museum 
Kunstpalast auszustellen. ,,Natür­
lich freue ich mich, dabei zu sein, 
denn ich verfolge die Entwicklung 
seit Jahren", sagt Dirk Balke, Maler 
und Bildhauer sowie Vereinsvor­
stand von Kunst im Hafen. 

Neben Balke sind Wwf Aschen­
born, C.U. Frank, Benj�in-Novalis 
Hofmann sowie Heike Ludewig, al­
lesamt Mitglieder von Kunst im Ha­
fen, teils zu'm wiederholten Mal, mit 
ihren Arbeiten im ehrwürdigen 
Kunsttempel am Ehrenhof vertre­
ten. ,,Natürlich verändert eine Prä­
senz in einer Ausstellung mit einer 
derartigen Reichweite auch die Art, 
wie der Verein im Gegensatz zu rei­
nen Atelierhäusern etwa an der 
Walzwerkstraße wahrgenommen 
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wird", sagt Balke und verweist zu­
gleich auf die Resonanz einer Aus­
stellung eines anderen Kunst-im­
Hafen-Mitglieds. 

Der Japaner Hiroyuki Masuyama 
wandelte fotokünstlerisch auf den 
Spuren von Caspar David Friedrich. 
Dabei stellte die Ergebnisse wäh­
rend einer vielbeachteten Ausstel­
lung in Friedrichs Geburtsstadt 
Greifswald aus. Das Echo erreichte 
das heute-Journal des ZDF, das ei­
nen dreiminütigen Beitrag sendete. 

Rund 800 Künstler aus NRW hat­
ten der siebenköpfigen Jury von 
„Die Grosse 2017" - ihre Arbeiten 
präsentiert. 152 haben es in die Aus­
stellung, 4ie bis zum 12. März dau­
ert, geschafft. ,,Viele Jahre gab es an 
der Qualität der Ausstellung berech­
tigte Kritik ", sagt Aschenborn, der 
,,Die Grosse" im ergänzenden Kon­
text zum zeitljcb davor scaLtfinden­
den Akademie-Rundgang sieht. Seir
Michael Kortländer „Die Grosse" fe­
derführend betreut, hat sich da 
nach Ansicht von Aschenborn, der 

die optisch raffinierten Bilder seiner 
Denzo-Serie zeigt, vieles zum Bes­
seren verändert. 

Balke hatte sich sowohl mit Male­
rei als auch mit einer Skulptur be­
worben. Dass es die Skulptur „Der 
hinterhältige Mord am sagenhaften 
Goldbären" geworden ist, sieht er 

sportlich. C.U. Frank zeigt eine Ar­
beit ihrer Serie „Hello From the Ot­
her Side". Ich bin glücklich, dass ich 
diese Arbeit, die ich vor wenigen 
Monaten in der Galerie „Töchter &
Söhne" ausgestellt habe, nochmals 
einem größeren Publikum präsen­
tieren kann", sagt sie. 

Die Künstler aus dem Reisholzer Hafen stellen bei der „Grossen" aus: (v.l.) Wolf 
Aschenborn, Benjamin-Novalis Hofmann und Dirk Balke. RP-Foro, HANsJORGEN BAUER 

LauftreffTUrnerbund Hasseis: 9 Uhr: 
, Nordic Walking, Treffpunkt Am Schönen­
kamp. l<ontakt: Tel. 717739.

. Bonner-Apotheke, Holthausen, Bonner 
Straße 7-11135, Telefon: 413166

Apotheke am Strauch, Hilden, An den 
Linden 43, Telefon: 02103 87576 

Notdienstnummer Die nächstgelegene 
notdiensthabende Apotheke kann auch 
unter der kostenlosen Festnetznummer 
0800 0022833 oder unter der 
Mobilnummer 22833 (maximal 69 Cent 
pro Minute) erfragt werden. 

Ihr Kontakt zu uns: 

Lokal·Redaktlon Benrath 
Tel.: 02117110822 
E-Mail: benrath@rheinische-post.de 

Zentral�Redaktlon 
Tel.: 0211 505-2880 
E-Mail: redaktlonssekretariat 

@rheinische-post.de 

l.eNrservlce 
(Abonnement, Urlal)bs- und Zustellseryice) 
Online: www.rp•online.de/Lesersetvice 
Tel.: 0211505·1"1 
E-Mail: leserservice@rheinische-post.de 

Kundenservice (Anzelpn) 
Tel.: 0211 505-2222 
Online: www.rP•onffne.de/anzeJge11 
E-Mail: medlaberatung 

@rhelnlsche•posl.de 

ServlcePunkt 
Hollmann Presse, Schadow Arkaden, 
Schadowstraße 11, 40212 Düsseldorf 
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